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Einen Folienteich ausheben Folie einlegen und Wasser einfüllen

1 Ist der Standort des Folienteiches fest-
gelegt, wird die Größe und Form mit
einer Schnur oder einem Garten-
schlauch ausgelegt.

2 Nun kann mit dem Aushub begonnen
werden. Modellieren Sie hierbei die
Böschung nach den Bedürfnissen der
Teichpflanzen am besten stufenförmig.
Der tiefste Bereich sollte wenigstens
80 - 100 cm betragen. Prüfen Sie mit
der Wasserwaage (bei großen Distan-

zen Latte unterlegen) die Höhe des
Ufers.

3 Nach dem Entfernen von spitzen
Steinen und Gegenständen aus der
Grube wird diese noch mit einem
Sandpolster versehen, denn die
Folie muß weich aufliegen. Auch
ein spezielles Teichvlies kann als
Ersatz für den Sand verwendet
werden. Nun die Folie mit ausrei-
chend Randüberstand einlegen.

Bei steil abfallendem Teich-
grund empfiehlt sich der Ein-
satz von Böschungsmatten oder
Böschungstaschen um Steinen
und Pflanzen Halt zu geben.

4 Ist das Wasser eingefüllt, kann
die Folie am Rand je nach
Ufergestaltung eingekürzt 
werden.

5 Die Randgestaltung ist biolo-
gisch gesehen besonders wich-

tig. Hier wurde die Folie nach
oben gezogen, wodurch ein
trockener Bereich außerhalb
der Folie entsteht.

6 Ist die Folie mit Erde über-
deckt, bleibt auch der angren-
zende Uferbereich durch die
kapillare Dochtwirkung der
Erde feucht (es entsteht hier
ein Wasserverlust).

Sie haben Freude an der Natur und dem schö-
nen Anblick von Wasser und Pflanzen? Dann ist
der Teich im eigenen Garten genau das Richtige.
Ob Fertigteich oder individuell mit Folie gestal-
tet, auch auf kleinen Flächen kann man einen
Wassergarten einrichten. 

1 Teichfolie oder
2 Fertigteich

3 Zollstock
4 Wasserwaage

Je nach Teichart und -größe benötigen Sie wei-
terhin: Maßband, Allzweckschere, Garten-
schlauch oder Schnur zum Abstecken des
Umrisses, Quellschweißmittel zum Verbinden
von Teichfolie, Pflanzkörbe aus Kunststoff
oder Kokosfaser, Spaten zum Ausheben der
Grube.

Zur individuellen Gestaltung
wird Teichfolie verwendet.
Sie muss lichtbeständig, reiß-,
wurzel- und verrottungsfest
sein. Die Hersteller geben
hierauf meistens 10 Jahre
Garantie. Am besten geeig-
net ist eine Folien-Dicke von
1 mm.

Material und Werkzeuge Die Teichfolie

6
trockener
Uferbereich

Gartenteich
anlegen

feuchter Ufer-
bereich durch
Kapillarwirkung
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Einen Fertigteich einbauen Teichpflanzen

Fertigteiche haben gegenüber indi-
viduell gestalteten Teichen den
Vorteil, dass sie schon nach weni-
gen Stunden mit Wasser gefüllt und
bepflanzt sind. Eine große Formen-
vielfalt steht hier zur Verfügung,
mit Tiefen bis zu 1 m. Da diese Tei-
che aus hochwertigem Material
bestehen, gibt es darauf langjährige
Garantie. Kleinere Teichbecken
bestehen in der Regel aus Poly-
ethylen, während größere Ausfüh-
rungen aus glasfaserverstärktem
Kunststoff hergestellt sind. Der
entsprechend geformte Randbe-
reich von Fertigteichen ermöglicht
das sichere und stabile Aufstellen
bzw. Einhängen von Pflanzkörben. 
1 Zum passgenauen Ausheben des

Teichbettes, bei rechteckigen
Teichen den Teich umgedreht
als Schablone benutzen und das
Teichbett mit 10 cm Zugabe in
der Breite und Tiefe ausheben.

Bei unregelmäßigen Formen den
Teich an gewünschter Stelle
aufstellen und den Umriß mit
Holzpflöcken senkrecht nach
unten markieren.

2 Nach dem Entfernen von spit-
zen Steinen und Wurzeln die
Grube 10 cm dick mit Sand fül-
len und verdichten.

3 Den Fertigteich in die Grube
einsetzen und die waagerechte
Lage prüfen.

4 Den Zwischenraum um das
Teichbecken nun mit Sand füllen
und einschlämmen. Füllen Sie
davor den Fertigteich ca. 1/3
mit Wasser, damit das Teich-
becken dabei nicht aufschwim-
men kann. Prüfen Sie hierbei
immer die waagerechte Lage. 
Jetzt kann der Teich mittels
Pflanzkörben bepflanzt und
dann mit Wasser gefüllt wer-
den.

Flachwasserzone
0-30 cm

Seichtwasserzone
30-60 cm

Tiefwasserzone
ab 60 cm

Eine Auswahl an Teichpflanzen für verschiedene Wassertiefen

Deutscher Name Botanischer Name Blütenfarbe

Flachwasserzone
Kalmus Acorus calmus grüngelb/braun
Froschlöffel Alisma plantago- weißlich rosa

aquatica
Sumpfdotterblume Caltha palustris gelb
Wasserschwertlilie Iris pseudacorus dottergelb
Bachminze Mentha aquatica hellviolett
Bachbunge Veronica beccabunga tiefblau
Hechtkraut Pontederia cordata blau
Gauklerblume Mumulus luteus goldgelb

Seichtwasserzone
Tannenwedel Hippuris vulgaris
Seekanne Nymphoides peltata goldgelb
Pfeilkraut Sagittaria latifolia weiß/zartrosa
See-/Teichsimse Scirpus lacustris braun

Tiefwasserzone
Wasserähre Aponogeton distachyos weiß
Teichrose Nuphar lutea dottergelb
Seerose Nymphaea je nach Sorte
Krebsschere Stratiodes aloides weiß
Wassernuß Trapa natans hellblau

In unseren Arbeitstipps können wir nur die wichtigsten Arbeitsschritte erläutern. Wenn
Sie besondere Fragen oder ein Problem bei Ihrer Arbeit haben, dann sprechen Sie mit
unseren Fachberatern.

Gartenteich
anlegen
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